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Kreisliga Herren RR Abstiegsrunde

TuS Hasbergen II : TV Jahn/DTB (SG) VIII 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

Wojtynek bleibt gegen den TV Jahn/DTB (SG) VIII 
ungeschlagen

Im verlegten Spiel der Kreisliga Herren RR Abstiegsrunde traf der TuS Hasbergen II am Freitag, den
12. April im 8. Saisonspiel auf den TV Jahn/DTB (SG) VIII. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Lukas Wojtynek. Auffällig war, dass der TuS Hasbergen II diese Partie mit einem und der TV
Jahn/DTB (SG) VIII mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Rudolph / Korolev war für Brinkmann / Böhm letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Wojtynek / Katenkamp gelang es, Prüssel / Meinelschmidt im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Joscha Brinkmann seinen Gegner Dennis Rudolph beim
eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Recht kurzen Prozess machte anschließend Lukas Wojtynek beim 3:
0 mit Tim Prüssel. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Das Einzel zwischen Lasse Böhm und Alexander Korolev endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Finn-Aurel Katenkamp machte mit Eric
Meinelschmidt beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Joscha Brinkmann bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Tim Prüssel. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Lukas Wojtynek kam mit der Spielweise von Dennis Rudolph am Tisch
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Lasse Böhm hatte
seinen Gegner Eric Meinelschmidt beim klaren 11:7, 11:7, 17:15 komplett im Griff, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Dieser Sieg war
somit der 6. Sieg von Böhm seit Beginn der Serie, während er bislang 8 Einzel verlor. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Finn-Aurel
Katenkamp bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Korolev ab dem ersten Ballwechsel.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Hasbergen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:3 bei 6 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TV Jahn/DTB (SG) VIII erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:8. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Hasbergen II

Doppel: Brinkmann / Böhm 0:1, Wojtynek / Katenkamp 1:0 
Einzel: J. Brinkmann 2:0, L. Wojtynek 2:0, L. Böhm 2:0, F. Katenkamp 1:1 

 TV Jahn/DTB (SG) VIII
Doppel: Rudolph / Korolev 1:0, Prüssel / Meinelschmidt 0:1 
Einzel: T. Prüssel 0:2, D. Rudolph 0:2, E. Meinelschmidt 0:2, A. Korolev 1:1
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